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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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nönigt provinziet.Zotelligens-Comtslr, Im PoRLocale 
I Eingang Plangengaffe. den ee 
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Nro. 244. Montag, den 19. October 1835. 
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Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 16. Oktober 1835. 1 : on RR 
sy Der Oberlandforſtmeiſter Herr v. zorff von Koͤnigsbere er Re⸗ 
gierungs⸗ und Forſtrath ee een 99 5 


r em b von Berlin, log. im engl. Haufe. Herr Guts⸗ 
beſiger Hirſchberg von Lalkau, log. im Hotel de Thorn. 


. 


— — — 


Bekanntmachung en. 


4 In der hieſigen Packhofs⸗Riederlage find als herrenloſes Gut 42 Platten 
Zink und ein Faß altes Eiſen vorhanden. Letzteres iſt im Jahre 1830 in Beſchlag 
genommen, weil darin nicht angemeldete hochbeſteuerte Waren vorgefunden ſind. 
In Gemäßbeit des $. 51. der Zollordnung vom 26. Mai 1818 werden die 
unbekannten Eigenthümer dieſer Gegenſtaͤnde hierdurch aufgefordert binnen 3 Mo⸗ 
nate a dato bei der unterzeichneten Behörde ihre Anſprüche anzumelden und nachzu⸗ 
weiſen, da nach Verlauf dieſer Friſt der Verkauf eintreten und über den Erlös als⸗ 
dann anderweitig dispouirt werden wird. N i al 
Danzig, den 18. Auguſt 1835. a 
ü Königl. Preuß. Zaupt » Zof , Amt. 


8 oͤherer Verfü un folge ſoll die Ausfüt ng einiger Reparaturen am 
katheliſheß Parra an t. Albrecht und der Randfesung der Dielenzäune um 

en Hof und Garten bei dem gedachten Pfarshanfe, im Wegs der Entrepriſe Deran- 
laßt werden. Dazu iſt ein Termin auf 


Mittwoch den 21. d. Mis. Nachmittags 3 Uhr 


auf dem Polizei⸗Haupt⸗Bureau anberaumt, welches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß 
ebracht wird. =, a 0 5 ER 
a Sr Koren-Anfhläge liegen auf der Polizei⸗Regiſtratur zur Einſicht offen, und 
es hat der Minus⸗Lizitant mit Vorbehalt der Genehmigung der Koͤnigl. Regierung 
hieſelbſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 f 
f Danzig, den 14. Oktober 1835. . 
Rönigl. Landrath und Polizei⸗Director Leſſe. 
f Entbindung. 
3. Die geſtern Abends 19 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemft ergebenſt an. f 
Den 17. Oktober 1835. Johann Friedrich Zeit. 
——— ů — EIER Unger» 
SF i sung. N 


4. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Laura Mathilde, mit 
dem Kaufmann Herrn Friedrich Mogilowski, beehken wir uns in Stelle beſonde⸗ 
rer Meldung unfern Freunden und Verwandten hiedurch ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 19. Oktober 1835. Wolff und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: 5 Caura Mathilde, 
Sriedrich Mogilows k. 


— susanne 
a 5 To des fa l l. 
5: Donnerſtag, den 15. Oktober Abends 117 Uhr, rief der Herr unſern ger 
liebten Gatten und Vater in feinem 56ſten Lebensjahre, den hieſigen Bürger und 
Heeringsbraker E. G. Diederich an der Bruſtwaſſerſucht ab; dieſes zeigen wir tief⸗ 
letruͤbt an und bitten um ſtille Theilnahme. e hinterbliebene Wittwe 
N b und vier unmuͤndige Kinder. 
a Literariſche Anzeige 
6. Bei Veiter de Reſtosky in Leipzig iſt fo eben erſchienen und in allen Buch⸗ 
dandlungen in Danzig bei Sr; Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe 2 755. zu haben: 
8 Charikle a 
„ die Sreudenſpenderin 
oder Taſchenduch unterhaltender Spiele im Zimmer und im Freien. Zur Belebung 
des Frohſinns in geſellſchaftlichen Kreiſen. 16. geh. 2215 Sgr. 
Im Belt dieſes Büchleins wird es Allen gelingen, jede große oder kleine Ge⸗ 
ſellſchaft in Zimmern oder im Freien angenehm zu unterhalten und Froͤhlichkeit und 
Heiterkeit zu erwecken. l 


x 
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Anzeigen. ' 


7 ner 
i Mittwoch den 21. Oktober 
© Abends präcife 6 Uhr, 
6 ſindet die erſte muſikaliſche Aufführung, 
3 (Euryanthe von Weber), 
im Lokale des Herrn Wißnewsky senior ſtatt. 
GSG SOD 6 
6. Dei dem in der Nacht vom 9. zum 10. d. M. in der Naͤthlergaſſe aus⸗ 
gebrochenen Feuer iſt: . a 
eine eingehänfige mittlere ſilberne Taſchenuhr, flach und am Rande mit mehre⸗ 
ren Bolzen, und 5 8 . 
eine eingehaͤuſige deutſche große Kapſeluhr fo wie mehrere andere Sachen ab⸗ 
haͤnden gekommen. f i 
„Wer hierüber Auskunft geben kann, wird gebeten ſich Kumſtgaſſe 2 1072. ge 
faͤlligſt zu melden, ſo wie auch für den Ankauf dieſer Sachen gewarnt wird. 
n : ; Basner, Kanonier. 
9 Herr F. G. Reinhold ist von uns ermächtigt worden, in unseren 


Geschäften per procura zu unterzeichnen. Th. Behrend & Co. 
Danzig, den 16. October 1835. 
10. Dienſtag, den 20. October wird in der Reſſource zur Geſelligkeit eine mu⸗ 


ſikaliſche Abendunterhaltung ſtattfinden, wozu die geehrten Mitglieder ergebenſt ein⸗ 
geladen werken. , 8 4 RE: ! Die ER 


Dermietbung. 


11. Kleine Hoſennähergaſſe WM 866. iſt eine Stube, Parterre, mit Meubeln 
billig zu vermiethen und zum 1. November zu beziehen. 5 


8 A uc tie nen. Se 
12. Montag, den 19. Oktober 1835 Nachmittags um 3 Uhr, werden die un⸗ 

terzeichneten Makler den Ausruf mit Harlemer Blumenzwiebeln, in dem Haufe im 
Poggenpfuhl M 382., dicht an der Badeanſtalt, gegen baare Bezahlung fortſetzen. 
5 5 omber & Rhodin. \ 


Ä 3 2 
13. Dienſtag, den 20. Ortober Nachmittags 3 Uhr 
wird der Reſt der von den bisherigen Käufern als 
vorzüglich anerkannten Kinkerſchen Blumenzwie⸗ 
bein in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe M 957. ver⸗ 
kauft werden. Die Mafler Richter und Meyer. 


14. Donnerſtag, den 22. Oktober 1835 Vormittage um 10 Uhr, wird der 
Makler voss in Öffentlicher Auctton in dem Hauſe in der Wollwebergaſſe Ag 352. 
gende Putz⸗ und Waoren gegen gieich baare Bezahlung an den Meiſtbieten⸗ 
n verkaufen, als: Locken, Blumen, Handſchuhe, Kämme, Hüte, Hauben, Mützen, 
damratkappen, Zahnbuͤrſten, Zeichengarn, Drathband, Schnur, Tull, Schluͤſſelhaken, 
rickhaken, Gürtelſchuallen, Zwirn, Blonden, Blondenſchleier und Tuͤcher, füidere 
Herren⸗Hals binden, feidene Tücher, Mett; Rett⸗Kragen, Nett⸗Tuͤcher, Jlorband, Val⸗ 
leten und mehrere Reſter in Baumwolle und Halbſeide. 
S ie 2 
15. Künſtigen Montag den 28. Oktober findet eine große Auction von älteren 
wie auch ganz neuen Muſikalien in der Reichelſchen Muſikalienhandlung ſtatt, wo⸗ 


ſelbſt Cataloge wie auch beim Herrn Auktionator Engelhard zu haben ſind. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


16. Halsbinden für Herren, in bedeutender Auswahl nebſt Ehemiſets, 
Halskragen, Manſchetten de. empfiehlt zu den billigſten Preiſen E. E. Zingler. 
17. Um noch vor der bevorſtehenden Frankfurther Meſſe mit mehreren zurück 
geſctzten Waaren, als: Stuffs, dunkeln und hellen Cattunen, bunten und guarirten 
Wollenzeucen, Ginggams and Vettzeugen, Meubel⸗Cattunen, Kleider⸗Mouslinen, klei⸗ 
nen und großen Umſchlage Tüchern, breiten Schuͤrzen⸗Ginghams, Teppich⸗ und Str 1 
Schul⸗Taſchen, Dompadours, ganzlich zu räumen, verkaufe ich ſolche zu heradgeſezten 
ſehr billigen Preiſen. f Siſchel, Lauggaſſe. 

18. Die neueſten Damen⸗Maͤntel in allen nur moͤglichen Stoffen, fo wie von 
den fo ſchnell vergriffenen fremden Caſtor-Damen⸗ und Mädchen» Hüten, in den 
modernſten Formen empfiehlt ö Ciſchel. 

19. Mein aufs vollſtaͤndigſte aſſortirtes Lager: 


4 c u x . 1 1 . X * 
franzöſiſcher und Schweizer⸗Tapeten, Borduͤren, 
Plafond's ꝛc. empfehle ich unter Zuſicherung billiger Preiſe beſtens. 

a Herd. Nieſe, Frauengaſſe AP 332. 
20. Von der Leipziger Michaeli⸗Meſſe empfing ich ſo eben den erſten Trans⸗ 
port neueſter engliſcher Cattune zu ſehr billigen Preiſen, feiner Kleider⸗Gingham's 
in den modernſten großecarrirten Muſtern, fo wie mehrere andere empfehlenswerthe 
Gegenſtaͤnde. 5 3. M. Alexander, 

Er Lauggaſſe AZ 407, dem Portale des Rathhaufes gegenüber, 


| 2. Extra feinen Marhylaͤnder⸗Taback das Pfd. a 12 
und 10 Sgr., fo wie Tiegenhoͤfer⸗ Weiß Biter⸗Bier 

= 3. Bouteillen a 217 Sgr. a 
empfiehlt Joh. Jac. Stürmer, am Hausthor im Zeichen des „legenden Gngels«. 


- > 


22. Engliſche sen beate und vergoldete fihr geschmackvolle Theeſervice 
vom feinſten Porzellain, imgleichen Taſſen, Sahnekannen, Theekannen u. dgl. ven 
Ferse auch ſchwarzem Engl. Steingut, erhielt fo eben und empfiehlt zu billigen 
Preiſen b . 3 E. K. Zingler. 

a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Er : (Nothwendiger Verkauf.) ; 
23. Das den unbekannten Erden der Kaufmann Nichgel Weumannſchen Ehe⸗ 
leufe zugehörige, in der Drehergaſſe unter der Serbis⸗ Je 1354. und W 14. A. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, mit Ruͤckſicht auf den fuͤr das hieſie Kin⸗ 
der⸗ und Waiſenhaus mit 50 Nuß eingetragenen jahrlichen Canon, abgeſchaͤtzt auf 
6 AA 18 Sgr. 10 , zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 19. Januar 1836 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

8 Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 

(Nothwendiger Verkauf.) 

24. Das zur Schuhmachermeiſter Joſeph Zolzſchen Concursmaſſe zugehoͤrige, 
auf dem 2ten Damm unter der Servisz W 1291. und NE 5. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 989 a 13 Sgr. 4 &. zufolge der nebit Hy⸗ 
dothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 2 
a 1 19. Januar 1836 

vor dem Herrn Auctienator Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Bönigl. Land. und Stadtgericht zu Danzig. 


— — — — — 
Sachen zu verkaufen anfferhalb Danzig. 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. 

(Nothwendiger Verkauf.) 
255. Das der Wittwe Anna Catharina Scheck, geb. Schmidt, zugehoͤrige, in 
der Vorſtadt Stadtgebieth unter der Servis Ne 61 und 2 44. des Hppotheken⸗ 
buchs gelegene Brundſtück, abgeſchätzt auf 450 N 14 Sgr., zufolge der nebſt Hy⸗ 
vothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzufthenden Tore, ſoll 

den 15. Januar 1636 V. M. 10 Uhr 3 
an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ö 

Röniglich Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
(Nothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 4 . 

26. Der zur Catharina Eliſabeth Srohnertſchen Rachlaßmaſſe gehörige 247 
Antheil des dieſeldſt N 617/ des Hypothekenbuchs gelegenen Malz auſes, abge⸗ 
hast auf 38 a 27 Sgr. 2½ K zufolge der nebſt Hppothekenſchein und e⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll am f 
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18. Dezember 1835 Vormittags um 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 5 

8 3 5 8 

Edietal „ itationen. f 
27. Es iſt hieſelbſt am 11. Auguſt 1832 die Mary Renate Zay im unverehe⸗ 
lichten Stande mit Hinterlaſſung eines Vermoͤgens von ca. 4000 Ae verſtorden; 
und hat ſich in Betreff ihrer perſönlichen Verhaͤltniſſe ergeben, daß die Erblaſſerin 
am 14. April 1775 hier geboren, Tochter des Kaufmanns John Gabriel gay 
und feiner Ehefrau Mary Zalkerſton geweſen und 16 Geſchwiſter gehabt, von de⸗ 
nen ein Bruder John Hay im Jahr 1809 zu Leith verſtorben und ein zweiter 
Bruder Hellenus gay Kaiſerlich Ruſſiſcher Marine⸗Offizier im Jahr 1789 in einer 
Seeſchlacht geblieben, welcher eine Tochter, die Ehegattin des Staatsraths 
Dyounkowski, Maria Helena geb. Zay zu Charkow hinterlaſſen haben ſoll. a 
Da ſich nun von dieſen Erben ſo wie von den etwanigen ſonſtigen Erben 
der genannten Erblaſſerin nichts Näheres ergeben hat, fo werden im Antrage des 
denſelben zugeordneten Curators hiemit die ſaͤmtl. Erbpraͤtendenten mit der Auf⸗ 

forderung vorgeladen, ſich innerhalb Reun Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
5 den 14. Dezember k. Vormittags 10 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Varnheim auf dem Gerichte: 


* 


hauſe angeſetzten Termin entweder perfönlich oder durch einen mit Vo t und 
Jap ee Seveumächfiglen, Pope ihnen Die biegen ee 
ſarien Zacharias, Matthias und voͤltz vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre 
Anſpruͤche auf die Erbſchaft geltend zu machen, und dieſe Auſpruͤche durch ihre 
Erblegitimation mittelſt glaubhafter Atteſte zu begründen. ! 

Diejenigen Erben, die ſich zu melden unterlaſſen, haben zu gewärtigen, daß 
ſie mit ihren Erbanſpruͤchen werden praͤcludirt werden, hingegen haben die ſich 
meldenden Erben gegen einander ihre Erblegitimation zu bewirken. 

Danzig, den 30. Dezember 1834. 

Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

28. Der geweſene Soldat peter Mach aus Lübkau bei Putzig gebürtig, den 
30. Juli 1790 geboren, iſt ſeit dem Jahre 1809 verſchollen, ohne daß ſeine Ver⸗ 
wandten von feinem Aufenthalt Nachricht zu geben vermögen. Als feine naͤchſten 
Erben haben ſich legitimirt: die 5 Geſchwiſter und Geſchwiſter⸗Kinder ſeiner verſtor⸗ 
benen Mutter nemlich: 1) Martin mach aus Zarnowitz, 2) Wittwe Catharina 
Rathenau aus Leſſnau, 3) die 3 Kinder des verſtorbenen Mathias Mach, Mari⸗ 
anne, Thereſe und Mathias, 4) die 3 Kinder des verſtorbenen Paul Mach, 
Vlarianne, Johann und Mathias, und 5) die 5 Kinder der verſtorbenen Mari⸗ 
anne Kurr, Johann, Jacob, Eliſabeth, Mathias und Catharina Rurr. 

Das Vermögen des abweſenden peter Mach beſteht in circa 70 Au, und 
wird der Peter Mach oder feine eiwanigen nähern Verwandten zu dem auf 

den 4. März 1836 


5 hieſelbſt im Gerichtslocal anſtehenden Termin unter dem Bedeuten vorgeladen, daß 
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dei dem Ausbleiben des Provokaten oder näherer Erben, Provocat für todt erklärt, 
und fein Vermögen unter die oben bezeichneten Perſonen, modo deren Erben, ver⸗ 
theilt werden wird. 2 1 f 5 
Neuſtadt, den 10. April 1835. s 
ö Boönigl. Preuß. Landgericht Bruͤck. 
29. In dem durch die Verfuͤgung vom 25. Maͤrz c. über das Vermoͤgen des 
biefigen Kaufmanns Samuel Israel Weinberg eröffnete Concurſe ſteht ein Ter. 
min zur Liquidirung der Forderungen der Glaͤubiger auf 
ee? den 11. November c. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Sranz allhier auf dem Stadtgerichte an, und 
werden die unbekannten Gläubiger hiezu unter der Warnung vorgeladen, daß die 
Ausbleibenden durch ein gleich nach dem Termin abzufaſſendes Praͤeluſtons ⸗Urthel 
mit allen ihren Anſprüchen an die Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshald 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. De⸗ 
nen auswaͤrtigen Gläubigern werden übrigens die hieſigen uſtiz⸗Commiſſarien Stoͤr⸗ 
mer, Scheller und Schlemm zur Bevollmaͤchtigung in Vorſchlag gebracht. 
8 Elbing, den 3. Juli 1835. . Be 
Königl. Preuß. Stadtgericht. N 
30. Der Boͤttchergeſelle Joſeph Grabowski aus Mewe gebürtig, deſſen Auf: 
enthalt ſeit dem Jahre 1805, in welchem er ſich in Petersburg befunden, unbekannt 
it, wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter ad Terminum 
5 den 30. November k. J. 5 
= © derſelbe oder die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben oder 
Erbnchmer did) in dieſem Termine We per bnlich u rt wohn fo wird 
derſelbe für todt erflärt und fein Vermögen den näͤchſten legitimen Erben ver abfolgt 
werden. Mewe, den 17. Dezember 1834. a 
Röniglich Preuß iſches Land, und Stadtgericht. 
Schiffs⸗Kapport vom 13. October 1835. 
An gekommen. 
J. Steinkrus don Colberg k. v. Dundee mit Ballaſt Galeas Antelope, 128 Nl. An Order. 
L. P. dt Vteedt von Harlingen k. o. 3 Ste De Broww Jentina, 50 Nl. Hr. Störmer. 
gelt. 8 g 
W. L. Henzema nach Rouen mit Holz und Zink. 
K. v Timmeren— — — 
©. Osmundſen nach Stavanger mit ‚Getreide. 
P. C. Norby nach Wisby mit Ballaſt. 


Den 14. angekommen. 
F. Hösloop von Bremen mit Stücgutern. 


den 15. angekommen. 
J. C. Prutz von London mit Balloſt. 
O. Send 25 — 


Der Wind W. 


Der Wind S. W. 


= ua 

hf Kia ee , 3 Peledber t un. Ban: > ar a 
1 % T FEIERT. Et Urn 

- Maaß v. Rochefort — e 


5 S. Jorſtad. — 
N 7 2 2 G. Nordlard von Stavanger mit Heeriugen. 
P. Fisk von Grandille mit Balla. 
N Geſegelt. f 2 
Laßt. J. Boß mit dem Dampfſchiff „Naslednick“ auf Deutſch „Törodfslzte “ 


Der Wind N. N. W. 
Den 16. angekommen. 

H. rer von u mii . 

S. P. Heebée von Stavanger: mit Heeriugen, 

D. O. Steen von Flekefiord — . 

J. Wellemſen d. Stavanger — 5 

B. Liedike von Elbing k. b. Licerpool m. Salz betimmt n. Millan. 
5 . 

8 a 1 — — 0 — — = — u 

Am Sonntage den 11. Oktober ſind in nachdenaunten Kirchen 
i zum erſten Male aufgeboten: En 
t. Marien. Dir Soldarbeitergehülfe Heinrich Moriz Wagner, mit Igfr. Charlotte Wilh. Lange. 
5 & 2 . Der Bacbigbergeh ale Carl Friedrich Hedmer, mit Saft Johanns Wik Keltlet. Mr 
- Der Unteroffizier Cart Auguſt Schnegotzki von der Nen Diviſtons⸗Garniſen⸗Compag⸗ 
5 nie, mit Igfr. Florentine Müller. — 
St. Latharinen. Der Bürger und Tiſchler Maroßki, mit Igft. Laura Mathilde Böttcher. 
St. Johann. Carl Aug. Ferd. Schulz, Muſſkus, Wittwer, mit Igft. Holdine Amalie Jantzen. 
St. Bartholomai. Der Unteroffizier Ferdinand Sieh, mit Jgfr. Henclette Charlotte Munz. 

5 St. Brigitta. Der Vürger und Tiſchler Johann Hygeinth Okren, mit Igft. Johanna Auguſtine Nack. 
St. Barbara. Der Arbeismann Johann Andreas Schröder, mit Anna Dorothea Schimmelpfennig. 
>. \ Der verwittwete Hofbeſitzer Herr Ehriſtian Gerhard Bartſch in Klein⸗Ploͤnendorf, mit 

g Safe. Eda Florentine Maker. . 5 
St, Ellſab eth. Du belae Burger und Tiſchler Johann Hyacinth Okrey, mit Igft. Johaune Auguſti⸗ 
ne Nack. 8 BR 
igl. fe, Carl Maxetzki, Bärger und Tiſchler hieſelbſt, und Taf. Laura Mathilde Böttcher. 
RE OR Andreas Schtoder, Arbeitsmann, und Anna Dorotbea Schimmelpfennig. 8 
Johann Jacob Plotzki, Knecht, und Catharina Eliſabeth Sied. 
‚Gert §tledrich Nenck, Schuhmachergeſell, und Jgft. Renata Grand, 


i — ——— 
Anzahl der Sebornen, Copulirten und Seſtorbenen 
ö vom 4. bis 11. Oktsbet 1835. 
85 butben in sämmtlichen Kirchſprengeln 41 geboren, 7 Pfor copulitt 
806 mutb und 24 Perſonen begraben. N 2 
. — — | 
a ar 8 5 7 . * 
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